
TDK zum Thema Cassettengehäuse:

WELCHE BEDEUTUNG UNSERE MIKROPRÄZISEN
GUSSFORMEN BEI DER HERSTELLUNG VON

T D K QUALITÄTS-CASSETTENGEHÄUSEN HABEN

W enn nur der gute
Kern die Hauptsache

wäre, dann würde es über-
flüssig sein, mit Ihnen über
unsere TDK SA Cassetten-
gehäuse zu sprechen. Aber als
Tonaufnahme-Profi wissen
Sie natürlich, worauf es an-
kommt. Daß nämlich, neben
exquisitem Bandmaterial
und aufwendiger, perfekter
Mechanik auch das Gehäuse
entscheidend zur Gesamtlei-
stung der Cassette beiträgt.

Die Fertigung der TDK
SA Cassetten erfolgt
deshalb in Gußformen, die
mikro-genau gearbeitet sind und somit die Grundlage
der bekannten Präzision darstellen. Darüberhinaus
halten 5 speziell entwickelte, oval
geformte Kreuzschlitz-Schrauben
beide Gehäuseschalen zusammen -
nahezu spannungsfrei.
So garantiert diese TDK-Konstruk-

1. Schrauben
(Spezial-Kreuzschlitz)

2. Cassettenfenster

3. Cassettengehäuse

4. Gleitfolie

5. Doppelkammer

6. Nabe

7. Vorspannband mit
Reinigungseffekt

10. Abschirmblech

11. Umlenkrolle

12. Andruckfilz

13. Lösch-Schutz-Nase

14. Umlenkstift

15. Spezielle
Filzhalterung

SUPER AWLVN CASSETTE

tion einwandfreien und im
Höchstmaß schonenden
Kopf-Band-Kontakt und
eine hervorragende Spur-
treue des Bandes. Dropouts
und Verzerrungen erhalten
damit Seltenheitswert.
TDK SA liefert den Beweis
für Aussteuerungskapazität
und Klangreinheit.

TDK. Das ist jahrzehnte-
lange Erfahrung mit Ferrit,
dem magnetischen Grund-
stoff, der die erfolgreiche
TDK Technologie begrün-
det hat.
TDK. Das ist umfangreiches

Know-how bei der Entwicklung und Herstellung von
Ton- und Video-Köpfen in Spitzen-Qualität und welt-

p weit geschätzter Cassetten und
Bänder für audio-visuelle Kommuni-
kation.
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Verehrte Leser!

E s ist genau ein Jahr her, daß wir die
Verantwortung für FonoForum über-
nommen haben. In dieser für eine

monatlich erscheinende Zeitschrift relativ lan-
gen Zeit haben wir eine Reihe von Erfahrun-
gen sammeln können, manches gelernt und
sicher auch viele Fehler gemacht. Das Endziel
— ein in jeder Hinsicht „perfektes" Musikma-
gazin Ihnen zu präsentieren — liegt naturgemäß
in einiger Entfernung, doch wir glauben, uns
Zumindest auf dem richtigen Wege dorthin
zu befinden. Wie weit wir uns dem Idealbild
von FonoForum genähert haben, können am
besten Sie, verehrte Leser, beurteilen.
Ihr Urteil und Ihre Wünsche in bez.ug auf
die redaktionelle Gestaltung unseres Blattes
sind uns übrigens zum Teil bekannt, und zwar
aus der Leserumfrage, die wir Anfang dieses
Jahres durchführten. Die Anregungen, die
wir den Antworten zu den einzelnen Fragen
entnehmen konnten, dienen uns als Richtschnur
für die weitere Arbeit am Heft. Im Musikteil
sind einige dieser Anregungen bereits in die
Tat umgesetzt worden. Da sie nur Details und
keineswegs die generelle Darbietungsform
betrafen, behält der wichtigste Part von Fono-
Forum selbstverständlich denselben Umfang
und die gleiche Grundkonzeption bei.
Überraschende Ergebnisse brachte dagegen
die Umfrage im HiFi-technischen Teil zutage.
Die Hälfte der FonoForum-Abonnenten liest
mit Interesse die Tests von HiFi-Komponenten
und begrüßt technische Service-Themen im
Heft. Für viele Leser ist der HiFi-Teil sogar
zu knapp gefaßt, sie fordern mehr Tests, In-
formationen über neue Geräte und Trends
sowie ausführlichere technische Darstellungen.
Diese Erkenntnisse veranlaßten uns, das Ange-
bot im HiFi-Teil zu überdenken, um ein Kon-
zept zu finden, das einerseits dem gesteigerten
Informationsbedarf der HiFi-interessierten
Leser gerecht wird, andererseits bei primär
musikorientierten Lesern nicht den Eindruck
erweckt, wir hätten zugunsten der Technik
irgendwelche Musikberichte „geopfert".
Wie Sie schon in dieser Ausgabe feststellen
werden, sieht das neue Konzept erstens eine ';

Umordnung der einzelnen Bereiche vor und
zweitens die Erweiterung des Heftumfangs
um etliche Seiten, die größtenteils der Wieder-
gabetechnik vorbehalten sind.

EDITORIAL

Hauptmerkmal der Umstrukturierung ist die
Plazierung der Fono-Kritik, die praktisch als
Heft im Heft anzusehen ist, am Ende unseres
Magazins. Für Leser, die gerade wegen der
Schallplattenkritik FonoForum mehrere Male
pro Monat in die Hand nehmen, dürfte dies
eine Erleichterung sein, denn sie finden jetzt
auf Anhieb ohne langes Herumblättern den
gewünschten Teil.
In der Technik haben wir die Hefterweiterung
genutzt, um a) die Qualitätsprofile durch tech-
nische Daten und einige wichtige Diagramme
zu ergänzen, b) mehr interessante Geräte in
Form von Vergleichstests vorzustellen und
c) zusätzliche Service-Themen zu behandeln,
die eine bessere und problemlosere Nutzung
der HiFi-Anlage ermöglichen.
Die Sprache der technischen Beiträge wird
— dem Zweck von FonoForum entsprechend
— weiterhin allgemeinverständlich und soweit
wie möglich frei von „fachchinesisch" bleiben.
Diagramme, Tabellen und andere technischen
Angaben sind grafisch so gestaltet, daß sie
auf der einen Seite den Fluß des für Musik-
freunde gedachten Testkommentars nicht un-
terbrechen, auf der anderen Seite technisch
orientierten Lesern einen schnellen Datenüber-
blick ermöglichen.
Als Start für diese Modifizierung und Erweite-
rung im HiFi-Teil von FonoForum haben
wir mit Absicht die vorliegende Funkausstel-
lungs-Ausgabe gewählt. Denn wir wollen die
in Berlin vorgestellten neuentwickelten Geräte
und fortschrittlichen Technologien, die den
Aufbruch in ein neues Zeitalter der Wiederga-

• betechnik bedeuten, in adäquater Form präsen-

tieren.
Ihr
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